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e Politiſche Wochenſchanu

s Echo des Rededuells BebelBülow iſt ver87 und als wichtigſtes Ergebnis klingt der Refrain
der Reichskanzlerrede nach Kein u ren 4 die
Sozialdemokratie Politiſche Bewegungen auch ſo zügel
loſe nicht wie die Sozialdemokratie laſſen ſich mit Ausnahmegeſetzen nicht totſchlagen Sie würden bei dem heutigen

Stande der Anſchauungen die über Staat und Zukunfts
ſtaat bei den ſozialdemokratiſchen Arbeitermaſſen errſchen
auch durchaus nur verbitternd auf das ohnehin ſchon ſo
unnatürlich geſpannte Verhältnis zwiſchen Ar eitgeber und
Arbeitnehmer zurückwirken Und Verſchärfungen der ſozialen
Gegenſätze wünſcht auch heute der Unternehmer am aller
wenigſten Mag die We noch ſo ſehr eineBevölkerungsklaſſe abſon dern wollen vom übrigen Volke

der Staat darf ihr um ſo weniger auf dem Wege der
Konſolidierung von Klaſſengegenſäßen folgen wie Aus
nahmegeſetze nur immer wieder erfolgreich gedeutet werden
würden weil von der Zufriedenheit der Arbeiter weſentlich
das Gedeihen der deutſchen Jnduſtrie und des geſamten
Wirtſchaftslebens abhängt Jm übrigen hatte Graf Bülow
recht unſer Staatsweſen und die Mehrheit der bürgerlichen
Geſellſchaft ſteht denn doch zu feſt auf dem Boden der Ge
rechtigkeit und des ſozialen Wohlwollens als daß beide
ſchon zu dem äußerſten Mittel der Bekämpfung politiſcher
Beſtrebungen mit Gewalt ſchreiten müßten Der Umſturz
von unten ſolange er nur in Worten beſteht darf nicht
mit dem Umſturz von oben beantwortet werden Und den
ſozialdemokratiſchen großen Worten werden die Taten noch
lange nicht folgen können Die Todfeinde des gegen
wärtigen Staates wie Bebel die ſozialdemokratiſchen Führer
genannt hat haben gerade in Dresden ſelber der bürger
lichen Geſellſchaft die doch auch noch da iſt den Beweis
geliefert inwieweit ſie zur Herrſchaft über ſie quali

fiziert ſind SAnderſeits mehren ſich infolge der Rede des Reichskanzlers
jene Stimmen die glauben machen wollen daß mit Geſetzen
gegen die Verbreitung ſozialdemokratiſcher Meinungen vor
gegangen werden müſſe Sie vergeſſen daß der e ein
purer Scheinerfolg ſein würde rade freiheitliche ſtaat
liche Einrichtungen ſind das beſte Bindemittel das
in kritiſchen Zeitläuften die Staatsmaſchine in ihren

ugen zuſammenhält daß ſie e e in eine ruhigere
eit hinübergleitet Nichts aus der n r des

alten Sozia e hat in dieſer eziehungder General von Bogulawski gelernt der in einer
ſoeben erſchienenen Broſchüre Nicht Rede aber
Fehde gegen die Sozialdemokratie ein Ausnahmegeſetz gegen die revolutionäre Sozialdemokratie ver
langt Abſchaffung der geheimen Abſtimmung zu den
Reichstagswahlen und Abſchaffung der Stichwahlen Er
richtung eines Oberhauſes neben dem Reichstage Ein
führung der Wahlpflicht ufw Einige dieſer Geſetze zum
Umſturze der von Bismarck geſchaffenen Reichsverfaſſung
würden direkt das Werk des Reichsbaumeiſters Lügen
ſtrafen Setzt Deutſchland nur in den Sattel reiten
wird es ſchon können Jm übrigen ſind heute Betrach
tungen darüber ob ſolche Ausnahmegeſetze mehr helfen als
ſchaden müßig Denn eine Mehrheit dafür iſt im Reichs
tage noch weniger vorhanden als vor drei Jahren für das
ſog Geſetz zum Schutze der Arbeitswilligen

Daß die beſtehenden Geſetze genügen zeigt das Königreich
Sachſeir das ſich durch ſcharfe Anwendung der Geſetze im
konſervativen Sinne auszuzeichnen pflegt Jm Rieſen
ausſtand der Crimmitſchauer Weber vermag der
Staat die Arbeitswilligen ausreichend gegen Streikteorris
mus zu ſchützen Dieſer beklagenswerte Streik hat ſich zu
einer Angelegenheit der geſamten deutſchen Induſtrie und
Arbeiterſchaft entwickelt Das Solidaritätsgefühl feiert auf
beiden Seiten mächtige Triumphe Dennoch mehrte ſich die

Zahl der Arbeiter die einerſeits den Prinzipienkampf für
ausſichtlos halten und die Arbeit wieder aufnehmen
anderſeits von auswärts die Gelegenheit zum Arbeiten mit
Begierde ergreifen Es arbeiten bereits wieder 1800 Spinner
und Weber und unter dieſen Umſtänden wäre es ein
frivoles Unterfangen wollte die Sozialdemokratie die Drohung
der Leipziger Volkszeitung wahr zu machen verſuchen
und die deutſche Arbeiterſchaft tatſächlich zum General
ſtreik auffordern Er würde die deutſche Volkswirtſchaft
und mit ihr die deutſche Arbeiterſchaft die beide ſolidariſche
Konkurrenz Intereſſen anf dem Weltmarkt haben un ge
heuer ſchädigen vermutlich aber nur noch
einmal beweiſen welche Macht unſer heutiger Staat
und unſere heutige Wirtſchaftsordnung an der ſich im
weſentlichen nie etwas r r ändern kann noch wird
bedeuten Und ſein Fiasko würde nicht nur eine ungeheure
materielle Schädigung der Arbeiter ſein ſondern auf eine
ſchlimme Schädigung der ſozialdemokratiſchen Arbeiter
bewegung ſelbſt hinauslaufen Somit wird der Freund
giner moraliſchen und materiellen Weiterentwicklung des
Arbeiterſtandes gegenüber dieſem Gedanken nur zur Be
ſonnenheit raten können Eine Lehre freilich wird aus den
Crimmitſchauer Vorgängen auch für die bürgerliche Geſell
ſchaft zu ziehen ſein Die Erbitterung mit der hier die
arten Köpfe über eine Prinzipienfrage aufeinandergerat

ſind wäre vermutli im weiteſten Maße vermieden e denwenn berufene ebarekgerenngen vorhanden wären die

u Ausſprache und in aller Ruhe mit den Fabri
s iſt erhandeln könnten ehe man zum Aeußerſten greift

de als daß der Reichskanzler ſich in dieſer Frage der
ation nichtſoziäldemokrätiſcher Arbeiter

Symbol der öſterreichiſchen Reichseinheit

egenüber entgegenkommend verhalten hat Mag auch die
efahr noch ſo groß ſein daß in den Gewerkſchaften ſobald

ſie zu rechtlich anerkannten Organen werden ſozialdemokra
tiſche Agitatoren immer mehr das gehäſſige Wort gegen die
Unternehmer führen werden die Frage verdient trotzdem
grade jetzt wieder ernſtlich erwogen zu werden im Intereſſe
des ſozialen Friedens Die Leute die ſich in Dresden außer
halb unſerer Staatsordnung ſtelten haben ihrerſeits in
völliger Verkennung der Machtverhältniſſe des gegenwärtigen
Staates genug dazu beigetragen daß es mit dieſer Frage
ſo langſam vorangeht

Es gibt ja inmitten alles dieſes ſozialen Haders doch noch
immer übergenug Dinge die den ſozialdemokratiſchen Ar
beiter Seite an Seite mit der bürgerlichen Geſellſchaft
ſehen an der er mit hunderttauſend Fäden hängt während
alle Theorie die ihn zum Bürger des Zukunftsſtaates
machen möchte Spinngewebe iſt So fand denn auch die
Frage wie die der Han delsbeziehungen zum bri
tiſchen Reiche die Sozialdemokraten Seite an Seite mit
den bürgerlichen Parteien Herr Bernſtein iſt ſelbſt
jahrelang in England geweſen und er hat diesmal die Ge
noſſen zu überzeugen vermocht daß ſie genau ebenſo anbe Handel mit England intereſſiert ſind wie ihre
Totfeinde die verrottete bürgerliche Geſellſchaft So

wird der Bundesrat auch ferner die Meiſtbegünſtigung den
jenigen engliſchen Kolonien gewähren die ſie un s ge
währen Kanada wird er hoffentlich auf dem Wege der
Verhandlung zu überzeugen vermögen daß wir genau das
Recht auf gleiche Vergünſtigungen beanſpruchen können wie
Frankreich das jetzt gegen den Vertrag mit Deutſchland
beſſer als dieſes behandelt wird

Alle Parteien waren ſich in der kurzen Beratung im
Reichstage über die vorläufige Fortſetzung unſeres bisherigen
handelspolitiſchen Verhältniſſes zu England darüber klar
daß Deutſchland nicht die engliſchen Schutzzollpläne
dadurch fördern darf daß es das Mutterland oder irgend
eine Kolonie entgelten ließe wenn ein Teil des britiſchen
Reiches uns gegen das engliſche Mutterland benachteiligt
Das wäre ja gerade was Chamberlains Pläne zur
wirtſchaftlichen Einigung Großbritanniens am meiſten
fördern könnte Stärtung des großbritiſchen Solidaritäts
efühls Chamberlain macht ohnehin unerwartete Fortſchritte Zwei Erſatzwahlen in der Umgebung Londons bei

denen geradezu oſtentativ die Frage ob Freihandel ob
guten r Wahlparole gemacht worden war brachte
den Liberalen herbe Verluſte weil ſie ſich willig mit der
Sache des Freihandels identifiziert hatten Und Chamber
lain hat nachdem er jetzt von ſeiner Redetournee nach
London h iſt die Genugtuung daß eine Reihe
bedeutender Induſtriellen und Kaufleute ſich unter ſeiner
Aegide zuſammengetan hat um einen Schutzzollplan aus

e der ganz Großbritannien ſelbſt die Arbeiter
efriedigen ſoll Er wird dann zum Schlachtrnf für die

Parlamentswahlen werden
Dieſe Finanzfrage läßt der engliſchen Preſſe doch immer

noch Zeit genug ſich mit der Krankheit des deutſchen
Kaiſers beinahe ausführlicher als die deutſche Preſſe zu
befaſſen und daran lange Betrachtungen über die welt
politiſche Stellung Deutſchlands und Englands anzuknüpfen

unbekümmert darum daß durch den Empfang des
Reichstag spräſidiums und durch die Teilnahme des
Kaiſers an der o in Göhrde und ſein Zuſammen
ſein mit dem König Chriſtian von Dänemark der in Pots
dam einen kurzen formellen Gegenbeſuch machte der Beweis
für die zur Tatſache gewordene volle Wiederherſtellung desMonarchen geliefert iſt

Nicht weniger aber lenken auch die Ergebniſſe in
Aſien die Aufmerkſamkeit der britiſchen Stagtsmänner auf
ſich Jn Tibet iſt den Engländern ihr erſter Vorſtoß in
unwirtliches Gebiet v geglückt Die Schwierig
keiten die Rußland in der Mandſchurei und mit Japan
hat ließen den Augenblick zu dieſem Vorſtoß in ein von Rußlandnicht minder beanſpruchtes re ee ja ſo beſonders
ünſtig erſcheinen Rußland kommt dagegen in ſeinen
erhandlungen mit Japan nicht voran Die mit Spannun

erwartete ruſſiſche Antwort auf die h Japans hat
in Tokio ganz und gar nicht befriedigt er man ſetzt
der Erhitzung der japaniſchen Gemüter zum Trotz die Ver
handlungen fort während man zugleich ohne Beſinnen durch
eine Abteilung japaniſcher Matroſen mit Waffen gewalt
in Mokpho auf Korea die japaniſchen Kaufleute gegen
Gewalttätigkeiten ſtreikender Kulis ſelber erfolgreich
geſchützt hat

Ein flotteres Tempo iſt in das parlamentariſche Leben
ien Goluchowski ſeinOeſterreichs gekommen ſeitdem in

Expoſé über die auswärtige Politik Oeſterreichs vorgetragen
hat Kaiſer Fran e Joſef hat die Delegationen empfangen
die eben dazu da ſind über die auswärtige Lage und über
die Landesverteidigung der Monarchie zu beraten Da verdient zum Schluß e e dencerhg Aeußerung Erwähnun
die beweiſt wie man in Oeſterreich trotz allen es degh

noch von der alten ſüddeutſchen gemütlichen Offenherzigkeit
iſt Bei dem rn der Delegationen unter denen ſich
heißblütige Nationalitätenkämpfer befinden ſagte der Kaiſer
z dem dalmatiniſchen Abgeordneten Siankini Sie
ärmen auch überall hier und in Landtage und überall

Daß Kaiſer Franz Joſef ſich ſolch patriarchaliſchen Ton
leiſten kann der in in Norddeut Je ſehr übel auf
genommen werden würde zeigt welche Ehrfurcht er bei
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Der Kaiſer kehrte mit der Jagdgeſellſchaft um 3 Uhr
nach dem Schloſſe zurück Die Strecke des Kaiſers belrägt
26 Sauen Der Kaiſer fuhr nach dem Diner im Jagdſchloſſe
um Uhr abends nach dem Bahnhofe und reiſte von dort
mittels Sonderzuges nach Hannover ab

Der Präſident des Oberlandesgerichts Breslau Wirklicher
Geheimer Rat Dr v Kunowski iſt geſtern nach der Schleſ

Ztg um ſeinen Abſchied zum 1 April 1904 eingekommeu

Ein Erlaß über die Kinderarbeit in gewerblichen
Betrieben

Nach dem Geſetze betreffend Kinderarbeit in gewerblichen
Betrieben vom 30 März 1903 iſt der Bundesrat ermächkigt
für eine Uebergangszeit von zwei Jahren nach dem Jnkraft
treten des Geſetzes dem 1 Januar 1904 hinſichtlich der
Beſchäftigung eigener Kinder in gewiſſen Werkſtätten Ausnahmen
von den geſetzlichen Einſchränkungen der Kinderarbeit zuzulaſſen
Der Bundesrat hat nunmehr von dieſer Befugnis Gebrauch ge
macht Bei dem Erlaſſe der Ausnahmebeſtimmungen
deren Veröffentlichung unmittelbar bevorſteht war nach der
Nordd Allg Ztg der Geſichtspunkt maßgebend daß nach

der Abſicht des Geſetzes während der Uebergangszeit wirtſchaft
liche Härten welche ſich aus der unvermittelten Anwendung
der neuen Beſtimmung ergeben könnten gemildert werden
ſollen Dabei iſt jedoch im Hinblick auf die Nachteile welche
für die Kinder mit der gewerblichen Beſchäſtigung verbunden
ſein können daran feſtgehalten worden daß für die Folge eine
Beſchäftigung von Kindern in ſo jugendlichem Alter wie es
bisher vielfach üblich war in gewerblichen Betrieben nicht zu
dulden iſt Ebenſowenig konnte ein Bedürfnis für die Zu
laſſung von Ausnahmen hinſichtlich der Beſchäftigung am frühen
Morgen oder am ſpäten Abend ſowie hinſichtlich der geſetzlich vor
geſchriebenen Ruhepauſen anerkannt werden Die erlaſſenen Be
ſtimmungen beſchränken ſich daher darauf eine Ausnahme inſo
weit zu gewähren als ſie für die nächſten beiden Jahre
die Beſchäftigung von eigenen Kindern bereits vom vollendeten
achten Jahre an geſtatten Und zwar ſoll ſich dieſe Er
laubnis lediglich auf die am 1 Januar 1904
bereits über acht Jahre alten Kinder erſtrecken
Hierdurch wird verhütet daß Kinder die erſt im Laufe der
kommenden zwei Jahre das achte Jahr vollenden zur Be
ſchäftigung herangezogen werden und daß dann beim Ablauf
der zweijährigen Friſt hinſichtlich der Entfernung der unter
zehn Jahre alten Kinder aus der Beſchäftigung dieſelben
Schwierigkeiten zu Tage treten welche gegenwärtig den Erlaß
einer Uebergangsbeſtimmung notwendig machen Ferner iſt in
Betracht gezogen worden daß die für die Uebergangs
zeit zugelaſſenen Ausnahmen nicht dazu führen dürfen
daß eine weitere Ausdehnung der Kinderarbeit gegenüber
dem augenblicklich beſtehenden Zuſtande Platz greift
Die Vorſchriften geſtatten daher die ausnahmsweiſe
Beſchäftigung der oben näher bezeichneten Kinder unter zehn
Jahren nur mit denjenigen Arbeiten und in denjenigen Be
zirken für welche eine ſolche Beſchäftigung nach den angeſtellten
Ermittelungen hergebracht iſt Endlich iſt Sorge dafür ge
tragen daß die Kinder nur zu ſolchen Arbeiten verwendet
werden die als unbedenklich anzuſehen ſind Einer über
mäßigen Jnanſpruchnahme der Kinder iſt dadurch vorgebeugt
daß bei der erlaubten Beſchäftigung die Jnnehaltung der Vor
ſchriften des Geſetzes über den Ausſchluß der Nachtarbeit und
der Arbeit vor dem Vormittagsunterricht ſowie über die Ge
währung von Ruhepauſen gefordert worden iſt Hiernach
werden die Ausnahmebeſtimmungen den Eltern den Uebergang
zu den Einſchränkungen welche ihnen durch die neuen Geſetzes
beſtimmungen auferlegt werden erleichtern während zugleich
den Jntereſſenten des Kinderſchutzes in ausreichendem Maße
Rechnung getragen iſt

Politiſches

Der Reichskanzler Graf Bülow ſoll einer reichs
hauptſtädtiſchen Korreſpondenz zufolge neuerdings abermals
verfügt haben daß Verlautbarungen amtlicher Art nur im

gl Reichsanzeiger Nachrichten halbamtlich en Charak
ters aber nur in der Nordd Allg Ztag und der Berl
Korr zu veröffentlichen ſeien Verfügungen dieſer Art ſind
ſeitens des Kanzlers ſchon früher wiederholt ergangen ſie haben
aber wie genugſam bekannt iſt nicht fonderlich viel gefruchtet
Es iſt auch kaum anzunehmen daß es ihm je gelingen wird
dem ſogen Halboffiziöfentum wie es von den Geheimräten der
einzelnen Miniſterien gepflegt wird ein Ende zu bereiten
ſolange er nicht jeder ſich zeigenden Spur mit Energie nachgeht

Der Geſandte für Peru in Berli ToribiSanz hat nach der Poſt ſeine Demiſſion gegeben r r

Volkswirtſchaftliches

Die Nordd e Ztg meldet Nach den bisher ausNeuſeeland tele vphiſch Angetroſfenen Nachrichten findet dex
neue neuſeeländiſche ifferentialzolltarif auf
die vor dem 3l1 Zur 1904 eingeführten Waren kelne An
wendung wenn nachgew r wird daß die Beſtellung bis zum
16 November 1903 von Neuſeeland aus erfolgt iſt Für alle
nach dem 30 Juni 1904 nen Waren die in dem Tarif
genannt ſind muß auf den Fakturen ſein daß ſie
bona fide in einem Teile der britiſchen Beſitzung erzeugt odertzdr iert ſind wenn für ſie die Befreiung vom Zuſchlagdzol

eanſprucht wird

Heer und Flotte
Die verſchiedenen Truppenkörper der Marine ſind

zurzeit noch teilweiſe mit dem Jnfanterlegewehr Modell 71/84allen öſterreichiſchen Parteien enießt Er iſt gera e das
r
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teils mit der Jägerbüchſe Modell 71 bewaffnet Beſonders für
tie im Auslande kreuzenden Schiffe unſerer Flotte die ſich nach
em Paſſieren der Linie Dovere Calais im Kriegszuſtande be
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den erſcheint es undedmat notwendig die Beſatzungen der
ben nur mit dem neuen Armeegewehr anszurüſten

Jm Jahre 1904 ſoll die weitere Durchführung der Neubewaffnnug
im größeren Maßſtabe ſtaltfinden Jm ganzen werden bis
dahin an Nenuanſchaffung des Armeegewehrs auf die Flotte
2,640,000 M entfallen

Wie das Berl Tagebl hört ſteht die Einführungvon Achſelſtücken auf den Sie glei in aller
nächſter Zeit bevor Es geſchieht dies nach dem Muſter Ruß
nd wo die Mäntel dieſelben Achſelſtücke wie die Röcke
aben

S M S Luchs iſt am 18 Dez in Tamſuli Jnſel
Jormoſa eingetroffen und geht am 19 Dez von dort nach
Futſchan in See Die Kreuzerdiviſion beſtehend aus
S M SS Vineta Gazelle Falke und Panther geht
am 19 Dez von St Thomas nach Kingston Jamaica in See
S M S Mecklenburg iſt am 17 Dez von Kiel nach Wilhelms
haven in See gegongen

Verwaltung und Rechtspflege
Der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter ſtellt in einem

Rundſchreiben an die Regierungspräſidenten und den Polizei
präſidenten von Berlin feſt daß die Maul und Klauen
ſeunche die ſeit Jahrzehnten die deutſche Landwirtſchaft auf
das ſchwerſte heimgeſucht hat in Preußen ſo gut wie

iſt Der Miniſter nimmt hieraus ſowie aus der
ach langem Kampf im Laufe diefes Jahres ebenfalls gelungenen

Ausroktung der verderblichen Lungenſeuche des Rindviehs
Veranlaſſung den Departementstierärzten und Kreistierärzten
wie allen ſonſt beteiligten Beemten ſeinen wärmſten Dank und
ſeine Anerkennung für die unermüdliche verſtändnisvolle Arbeit
auszuſprechen die ſie in den letzten Jahren bei der Bekämpfung
der Seuchen geleiſtet haben

Parlamentariſches

S Nicht weniger als 99 Jnkitiativanträge ſind wie die
Freiſ Ztg zuſammenzählt von den verſchiedenen Parteien in

den erſten zehn Tagen nach Eröffnung des Reichstages ein
gebracht worden Der Grund dieſer haſtigen Einbringung
iſt der daß alle Anträge welche innerhalb der erſten zehn Tage
einer Seſſion eingegangen ſind als gleichzeitig eingegangen
gelten Von den eingebrachten Anträgen dürften nach den Er
fahrungen der letzten Seſſion nur etwa 12 zur Verhandlung
kommen Um einer ſolchen Häufung von Anträgen vorzubeugen
iſt von freiſinniger Seite die Aufhebung der erwähnten
Beſtimmung der Geſchäftsordnung angeregt worden
es genüge die Aufrechterhaltung der Beſtimmung daß die
Parteien nach Maßgabe ihrer Stärke Anfpruch auf Erörterung
rer Anträge an den Schwerinstagen haben

Die erſte heſſiſche Kammer die geſtern zu einer
kurzen Tagung zuſammengetreten iſt beſchloß die ihr zu
gegangene Botſchaft des Großherzogs die den Tod der
Prinzeſſin Eliſabeth mitteilt mit einer Beileidsadreſſe zu
beantworten

Arbeiterbewegung
Das Crimmitſchauer Tageblati meldet vom Aus

ſtand Die Königliche Amtshauptmannſchaft und der hieſige
Skadtrat beſchloſſen die geplanten ſieben Weihnachts
beſcherungen für hieſige im Ausſtand befindliche
Textil arbeiter und ihre Familien nicht zu ge
ſtatten Das Verbot wird eingehend damit begründet daß
terroriſtiſches Verhalten der ausſtändigen Arbeiter gegen die
Arbeitswilligem in verſtärktem Maße wahrzunehmen geweſen
ſei Ferner weiſt die Behörde darauf hin daß in den letzter
Tage auswärts abgehaltenen Verſammlungen und in Flug
blättern die Behörden und Sicherheitsorgane unter Nichtachtung
jeder behördlichen Autorikät weiter angegriffen und verunglimpft
worden ſeien ſodaß zu erwarten ſteht daß die geplanten
Weihnachtsbeſcherungen zu ähnlichen Verhetzungen mißbraucht
würden

Ausland
Eine Verſchä rfnug des japaniſch ruſſiſchen

Konflikts
Ueber das Ergebnis der jüngſten Beratung der japaniſchen

Staatsmänner dringen allmählich allerlei Nachrichten an die
Oeffentlichkeit die vermuten laſſen daß die Konferenz ſich ent
ſchieden gegen jedes Zurückweichen vor Rußland
in den ſchwebenden Fragen ausgeſprochen hat Man glaubt in
Toklo allgemein daß Rußlands Antwort einer Ablehnung der
japaniſchen Forderungen gleichkam Es verlautet daß der Rat
der älteſten Skaatsmänner und der Mitglieder des Kabinetts
beſchloſſen hat auf der Erfüllung der von Japan bei dem am
23 Juni abgehaltenen Rat aufgeſtellten Bedingungen zu be
ſtehen Man erwartet infolgedeſſen daß die ruſſiſche Ankwort
zurückgewieſen und die ruſſiſche Regierung aufgefordert werden
wird ihren Standpunkt zu ändern Die Ratsſitzungen unter
Vorſitz des Kaiſers dauern fort die Lage gilt als ernſt
Elnem Gerücht zufolge ſtehen Truppenabſendungen nach
Korea bevor

Ferner beſagt eine telegraphiſche Meldung aus Waſhington
daß nach dortiger Auffaſſung die Spannung zwiſchen
Nußland und Japan jetzt zum erſtenmal akut
geworden iſt Amerikaniſche Regierungskreiſe gaben die
Wahrſcheinlichkeit eines Krieges zu Ein Beamter dem die
Reglernngsnachrichten aus Oſtaſien zugänglich ſind erklärte
der Friede könne nur dadurch aufrechterhalten werden daß
Rußland Japan weſentliche Zugeſtändniſſe in Korea mache
ſo daß Japan praktiſch ein Protektorat über Korea erhalten
würde

Kriegsvorbereitungen in Kolumbien
Wenn nicht alle Anzeichen trügen beabſichtigt man in

Kolumbien doch noch einen Verſuch zu machen den Jſth
mus von Panama zurückzuerobern Der amerikaniſche
Kriegsdampfer Atlanta der an der Landenge krenuzte meldet
daß kolumbiſche Truppenkörper bis zu 500 Mann ſtark mit
Proviant und Munition auf Küſtenfahrzeugen in die Nähe der
Grenze von Panama befördert werden Der Kommandant der
Ailanta konſtatierte die Landung zweier ſolcher Transporte

von zuſammen 600 Mann Von der Atlanta wurden
in folgedeſſen 1 Leutnant mit 12 Marineſoldaten gelandet Darauf
erſchienen kolumbiſche Soldaten deren Befehlshaber den Leut
nant aufforderte durch Senken der Bootsflagge die kolumbiſche
Fahne zu ſalutieren Da der Leutnant das verweigerte wurde
ihm nicht geſtattet weiter vorzugehen Jn der Folge wurde
General Ortiz als Befehlshaber eines in den Bergen befindlichen
größeren kolumbiſchen Truppenlagers gerufen Dieſer ver
ſicherte dem Leutnant Kolnmbien bereite energiſch die Rück
eroberung Panamas vor und übergab einen ſchriftlichen
Proteſt gegen die Anweſenheit der Atlanta Der
Lentnant wurde ſodann an Vord der Atlanta beordert
Jetzt liegen ſowohl bei Colon wie pei Panama amerikaniſche
Truppen Das Kriegsſchiff Dixie wird weitere amerikaniſche
Marineinfanterie herbelholen Kolumbien würde daran iſt
kaum zu zweifeln im Falle eines kriegeriſchen Vörgehens gegen

Panumag ernſilich mit den Vereinigten Staaten in Konflikt ge
raten Der Ausgang der Operatlonen kann hiernach aber kaum
zwelfelhaft ſein

Frankreich
Die Deputierkenkammer nahm in ihrer geſtrigen Sitzung mit

352 gegen 225 Stimmen trotz der Einwendungen des Miniſter
präſidenten Combes die Dringlichkelt des Antrages Mirman
unabhängiger Sozialiſt auf Abſchaffung aller Ordens

auszeichnungen an
Jn einem geſtern abgehaltenen Miniſterrate hat Präſident

Loubet das Geſetz vollzogen nach welchem die Erteilung von
Unterricht durch Kongreganiſten verboten wird Nach einer
Friſt von 5 Jahren müſſen die beſtehenden Unterrichtsanſtalten
der Kongreganiſten geſchloſſen werden

Türkei
Der Sultan hat Bedenken wegen der beabſichtigten Er

nennung eines italieniſchen Generals als Oberkomman
danten der macedoniſchen Gendarmerie geäußert da Jtalien an
den dortigen Verhältniſſen ſehr intereſſiert ſei Der Sultan
wünſche daß der Oberkommandant durch eine vollſtändig neutrale
Großmacht ernannt werde

Griechenland
Das Kabinett Theotokis iſt zuſtande gekommen Selne
neben iſt folgende Theotokis Vorſitz und Jnneres
imopnlos Finanzen Leidilis Juſtiz Romanos Aeußeres

W Unterricht Spiko Kumunduros Marine Smwmolenski
rieg e r

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 18 Dez
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der Schuhmacher

geſelle Hermann Brau er aus Delitzſch der ſich wegen Dieb
ſtahls zu verantworten hatte Er iſt mehrfach wegen des gleichen
Vergehens vorbeſtraſt Am 9 Nov entwendete er dem Schloſſer
Krban Schulze ſeinem Schlafſtellenkameraden in Delitzſch
rſparniſſe im Betrage von 50 M Der Angeklagte war ge

ſtändig Mildernde Umſtände wurden ihm nicht zugebilligt
Das Urteil lautete auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 3 Jahre
Ehrverhuſt
Eine erhebliche Strafe wegen fahrläſſiger Gefährdung

eines Eiſenbahntransports erhielt der Geſchirrführer Ludwig
Bandermann hier Er hatte am 24 Okt in der Großen
Ulrichſtraße als er mit einem zweiſpännigen Tafelwagen in der
Richtung nach dem Markte zu fuhr durch unachtſames Kreuzen
der Straßenbahngleiſe in der Nähe der Kaiferſäle alſo auf
breiter Straße einen Zuſammenſtoß mit einem ihm entgegen
kommenden Motorwagen verurſacht Der Angeklagte verſuchte
ſich mit der Ausrede zu entſchuldigen ſeine Pferde ſeien ihm
durchgegangen während er früher angegeben er habe einem auf
der rechten Seite haltenden Wagen ausweichen müſſen Durch
dieſe Widerſprüche in ſeinen Angaben erſchien ſeine Glaub
würdigkeit ſehr zweifelhaft überdies erwieſen ſich jene Ausreden
als nicht ſtichhaltig Wegen gleichen Vergehens iſt der An
geklagte einmal vorbeſtraft mit 20 M Geldſtrafe Diesmal
wurden ihm mildernde Umſtände verſagt da ſeine Fahrläſſigkeit
beinahe für Abſicht zu halten war Dem Antrage des Staats
z Zemaß erkannte der Gerichtshof auf 1 Monat Ge
ängnis

Vom Schöffengericht zu Merſeburg war der Arbeiter Franz
Eckhardt daſelbſt wegen öffentlicher Beleidigung zu 25 M
Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängnis verurteilt und dem Polizei
ſergeanten Sachſe als dem Beleidigten Publikationsbefugnis
zuerkannt worden Der Angeklagte hatte Berufung eingskegt
Er behauptete er habe die ihm zur Laſt gelegte beleidigende
Aeußerung nicht getan Als Hauptbelaſtungszeuge kam der
Handelsmann Johannes Hermann Müller aus Merſeburg in
Betracht Des Angeklagten Berufung wurde verworfen Zeuge
Müller der ohne genügende Entſchuldigung zu ſpät zum
Termin erſchienen war mit einer Ordnungsſtrafe im Be
trage von 5 M oder einem Tage Haft belegt

Wegen Beſtech ung war angeklagt die bisher unbeſtrafte
Witwe Auguſte Henze geb Mohr aus Brehna Jhr wurde
zur Luſt gelegt am 13 Sept in Brehna dem ſtädtiſchen Flur
büter Schwarz einem von der Kgl Regierung beſtätigten
Beamten eine feite Gans und Geld als Geſchenk verſprochen
und angeboten zu haben um ihn zu beſtimmen eine Anzeige
wegen Felddiebſtahls zu unterlaſſen Die Angeklagte gab zu am
13 Sept vom Flurhüter Schwarz beim Entwenden von Zucker
rüben auf einem Felde betroffen und zur Rede ge
ſtellt worden zu ſein auch daß ſie ſich am Abend
zu Schwarz begeben und ihn gebeten habe von der An
zeige Abſtand zu nehmen Aber dann verſuchte ſie die Sache
ſo darzuſtellen als habe Schwarz ſie zuerſt um Geld und um
eine Gans gebeten Dies wurde durch den Zeugen Schwarz
widerlegt Unter Zubilligung mildernder Umſtände kam die
Angeklagte mit 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängnis weg

Ebenfalls um Beſtechung handelte es ſich in der Sache
wider den Handarbeiter Friedrich JIlge aus Brehna Dieſer
war am 29 Sept zum Flurhüter Schwarz gekommen mit der
Bitte eine Anzeige wegen Felddiebſtahls zu unterlaſſen Er
legte dabei 3 M auf den Tiſch damit Schwarz der Jllges
Tochter beim Entwenden von Rüben betroffen von der Anzeige
Abſtand nehme Das räumte der Angeklagte ohne Umſchweife
ein und erklärte auch daß Schwarz zur Verletzung ſeiner Amts
pflicht ſich nicht habe beſtimmen laſſen Das offene Geſtändnis
verhalf dem Angeklagten zu einer milden Beurteilung Er kam
mit 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Gefängnis davon

Hauptmann v Grolmaun der Kompagniecchef
des vernrteilten Kuteroffiziers Breidenbach vor dem

Oberkriegsgericht
Der Kompagniechef des Soldatenſchinders Breidenbach war

kürzlich wie mitgeteilt von dem Kriegsgericht der 1 GardeJnfanteriediviſion zu vier Wochen Stnbenarreſt verurteilt weil
er in fahrläſſiger Weiſe Mißhandlungen Untergebener zugelaſſen
habe Gegen die ihm zuerkannte Strafe hatte der Verurteilte
Berufung vor dem Oberkriegsgericht des Gardekorps eingelegt
ſein Verteidiger Rechtsanwalt Ullrich hatte eine 56 Seiten
ſtarke Begründungsſchrift eingereicht in der darzukun verſucht
wird daß Herr v Grolmann ſeiner Pflicht als Chef der
Kompagnie in vollſtem Maße gerecht geworden ſei Der

perat iſt ein großer neben Offizieren ſind die von
reidenbach mißhandelten Füſiliere geladen und ebenſo wird

der frühere Unteroffizier Breidenbach aus der Arreſtanſtalt als
Zeuge vorgeführt

Vor Eintritt in die Verhandlung gibt der Verteidiger Rechts
anwalt Ullrich folgende Erklärung ab

Nach dem mir vorliegenden ſtenographiſchen Bericht hat der
Kriegsminiſter im Reichstage heute vor acht Tagen folgendes
erklärt Wenn das die Soldatenmißhandlungen längere Zeit
in der Kompagnie vorkommt ſo muß der Vorgeſetzte unter allen
Umſtänden davon wiſſen mir iſt es unverſtändlich daß ſo etwas
vorkommen konnte wie dies im Fall Breidenbach der Fall ſein
ollte Jch bitte das hohe Oberkriegsgericht dringend dieſe
leußerung des Herrn Kriegsminiſters bei der Fällung des

Urteils un berührt zu laſſen und bei der Entſcheidung viel
mehr lefigus nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme und dem
Jnhalt der Akten das Strafmaß bemeſſen zu wollen

Oberſt v Weſternha 463 der militäriſche Vorſihende er
widert hierauf Es iſt ſelbſtverſtändlich daß wir nur auf das
Ergebnis der Beweisaufnahme ſowie den Jnhalt der Akten hin

urtellen Das zur Verleſung gebrachte Urteil des Kriegs

gerichts der 3 GardeJnfanterieDiviſion gev Grolmann glpfelt darin daß h erregt
reldenbach als eine geeignete Perſon zur Ausbildung b

Rekruten angeſehen habe Dem Angeklagten ſei bekannt geweſen

t m h eprig u reits geweſen und
e tſogar den Vater des Breidenba e babe Er habech gewarnk danicht mißhandeln möge Bei n ſei es n c ja

ſhlimm aber wenn die Sache in den Reichstagkäme dann wäre bei den o stal de m o
kraten der Teufel 198 Das Kriegsgerichthabe angenoamen daß mangelnde Anfſſicht vorgelegen
an der es ein beſonnener Kompagniechef nicht fehlen
laſſen dürfe Hauptmann v Grolmann habe es in
ſoxtgeſetzter Weiſe an Aufſicht fehlen laſſen ſiraf
mildernd ſei es daß der Angeklagte ein ſehr tüchtiger Offizier
und von ausgezeichneter Führung geweſen Die Leute Breiden
bachs ſeien alle willig geweſen Grolmann führt in ſeiner Ver
teldigung an Wenn ihm von den Mißhandelten Komödie vor
geſpielt worden ſei ſo ſei dies ja nicht ſeine Schuld Allwiſſend
ſei er doch nicht Hätte er andere gefragt ſo bätten ſie ihn
genau ſo belogen aus Furcht vor Breidenbach Der Fall Hill
ſei charakteriſtiſch Er habe Hill mit verbundener Hand ge
ſehen Er habe ihm geſagt daß er einen Knochenbruch hätte
weil er ſich an der Tür gequetſcht habe Z5 dieſe Exklärung
des Hill nicht plauſibel Konnte ich annehmen daß meine
Leute Lügner ſind Den Vater Breidenbachs habe er geſprochen
wie dieſer ihm erzählt ſei der Sohn ein tüchtiger Menſch der
wohl kleine Fehler habe Daß er mit dem Vater über Miß
handlungen geſprochen ſei nicht wahr Möglich ſei es daß er
geſagt Jbhr Sohn ſchimpft ein bißchen viel Er ſei ſtets ſehr
viel im Dienſt geweſen bei Tage und Nacht Nie habe er wenn
er in der Kaſerne geweſen Schreien oder Schlagen vernommen
Den Spion meiner Leute habe ich natürlich nicht geſpielt lch
habe eben Vertrauen zu meinen Leuten gehabt Freilich habe
ihm der Regimentskommandeur einmal geſagt Ein alter ge
riebener Kompagniechef kommt hinter alle Schliche Damit iſt
der Schluß des Verhörs eingetreten und es beginnt nachdem
allſeitig auf die Vernehmung des militäriſchen Sachverſtändigen
Hauptmann v Düring verzichtet worden iſt die Zeugen
vernehmung

Zeuge Sergeant Günther ſagt auf Befragen des Ver
handlungsführers aus daß Hauptmann v Grolmann gut auf
gepaßt und oft revidiert habe Der Zeuge Unteroffizier
Sauerhering ſagt auf Befragen ob es ſich ſchnell hernm
geſprochen wenn der Hauptmann in die Kaſerne gekommen anus
daß dies nicht der Fall geweſen und behauptet weiter daß
Breidenbach Leute dazwiſchen gehabt die krumm waren Der
Hauptmann habe die Unteroffiziere ernſt gewarnt vor Miß
handlungen Untergebener

Hierauf wird der frühere Hauptbelaſtungszeuge des An
geklagten Unteroffizier Breidenbach vernommen der völligumgefallen iſt Verhandlungsſührer Was haben Sie darnnter
verſtanden wenn Jhnen der Herr Hauptmann ſagte Sie ſollten
die Leute beſſer erziehen Breidenbach Jch will es nicht ſo
verſtanden haben daß ich darauſhin die Leute geſchlagen habe

Verhandlungsführer Haben Sie angenommen daß Jhnen
der Angeklagte die Wahl der Ausbildungsmittel frei
geſtellt hat Breidenbach Nein das habe ich nicht
Verhandlungsführer Hat der Herr Hauptmann gewußt daß
Sie die Leute mißhandelt haben Breidenbach Jch bin der
feſten Ueberzengung daß der Herr Hauptmann nichts davon
gewußt hat Verhandlungsführer Hatten Sie den Eindruck
daß der Herr Hauptmann nicht wollte daß geſchlagen würde
Breidenbach Nein das wollte er nicht Verhandlungsführer
Haben Sie ſo heimlich die Leute geſchlagen daß der Herr
Hauptmann niemals etwas davon merken konnte Breiden
S Jawohl Jch bin feſt davon überzeugt daß er nichts
vußte

Es wird hierauf der Vater des Breidenbach vernommen der
dabei beharrt daß der Angeklagte zum ihm geſagt habe Bei
uns iſt das nicht ſo ſchlinmm Wenn es aber in den
Reichstag kommt ſo machen die Sozialdemokraten
Geſchrei

Nach weiteren Zeugenvernehmungen hob das Oberkriegsgericht
das Urteil des Diviſionsgerichts auf durch das der Hauptmann
von Gr oolmann wegen ſchuldhafter Pflichtverletzung bei der
Aufſicht des Unteroffiziers Breidenbach zu 4 Wochen einfachen
Stubenarreſt verurteilt war und erkannte auf 14 Tage
einfachen Stubenarreſt

Provinzialnachrichten

Weißeufels 18 Dez Reviſion Geſtern weilte der
königliche Regierungspräſident aus Merſeburg hier und revidierte
unvermutet die Polizeigefängniſſe und das Feuerwehrdepot
Beide Jnſtitute waren in Ordnung

g Kalbe a 18 Dez Beſitzwechſel Einweihung
Die Ziegelei Tippelskirchen bisheriger Jnhaber Karl Jacobs
iſt für die Kaufſumme von 50,000 M in den Beſitz des Ziegelei
beſitzers Eckſtein hier übergegangen Die Einweihung des
KreisBismarck Turmes findet am 22 März 1904 ſtatt Der
Turm iſt äußerlich in einer Höhe von 30 w bereits fertig
geſtellt

Aken 17 Dez Das Ende der Bierreiſe Geſtern
abend machte ſich ein Fremder in der hieſigen Deſſauerſtraße
das Vergnügen einen ſcharfen Revolverſchuß abzufenern Von
der Polizei feſtgenommen wurde er als der Kaufmann E aus
Zerbſt feſtgeſtellt Ueber den Beweggrund ſeiner unſinnigen
Handlungsweiſe befragt gab er an daß das Schießen das Ende
einer Bierreiſe hätte ſein ſollen die er in unſerer Stadt unter
nommen habe

h Mühlberg a Elbe 17 Dez Flucht aus dem Krankenhauſe Bürgermeiſterſtelle Jn vergangener
Woche wurde eine polniſche Arbeiterin aus Coßdorf im hieſigen
Amtsgericht wegen Diebſtahls inhaftiert Da ſie aber daſelbſt
erkrankte wurde ſie in das Krankenhaus gebracht Noch in der
ſelben Nacht entwich ſie nur mit Hemd und Rock bekleidet und
begehrte Einlaß ins Amtsgerichtsgefängnis Der Gerichtsdiener
nahm die Erſtarrte vorläufig in ſeiner Wohnung auf von wo ſie
wieder ins Krankenhaus zurückgebracht wurde Zu der aus
geſchriehenen Bürgermeiſterſtelle in unſerem Nachbarſtädtchen
Belgern haben ſich nicht weniger als 140 Bewerber gemeldet
Unter dieſen befinden ſich u a 3 Oberleutnants 4 Lentnants
4 Dr jur 6 Magiſtrats Aſſiſtenten 40 Sekretäre 14 Bürger
meiſter 3 Referendare 3 Stadikämmerer 3 Polizei Dlätare
4 Kaſſen Rendanten 4 Bureau Vorſteher 2 Haupktlente a
1 Rechtsanwalt 1 Amtsanwalt 1 Gymnaſiallehrer 1 Amtmann2 Gemeindevorſteher 1 Schiffskapitän 3 Kaufleute uſw

Wernigerode 18 Dez Streit mit der Harzquer
bahn Die Harzquerbahn hat 1895 die Pflicht übernommen
den Nachbarort Haſſerode der ſich eine halbe Stunde lang
ausdehnt mit 6 Halteſtellen ähnlich einer Straßenbahn zu
durchfahren Da die Bahn aber jetzt nur 4 Züge in jeder
Richtung verkehren läßt die nur 2 oder 3 mal halten ſo wird der
Gemeindevorſtand auſ Erfüllung des Kontraktes klagen

Köthen 18 Dez Stark verrechnet Direktor
poſten Jetzt endlich ſind der Oeffentlichkeit die revidierten
Rechnungen über unſeren Rathausneuban präſentiert
worden nachdem das Gebäude ſelbſt ſchon vor etwa 3 Jahren
in Benutzung genommen und vor drei Argen eingeweiht wurde
Beſonders freudige Empfindungen dürſte dieſe Bekanntgabe
aber nicht hervorrufen Dex mit 286,000 M per rblggte Bau
hat in Wirklichkeit 519,440 M gekoſtet alſo 234,182 M mehr
als angenommen wurde Sämtkliche Ausgabe Poſitionen weiſen
ganz erhebliche Ueberſchreitungen auf Es waren veranſchlogs



JDleiſcher durch das S

die Maurerarbekten mit 39,300 M Ekoſteten 71,187 M Erd
arbeiten mit 221 koſteken 3881 Manrermaterlal 44,841
49,870 Steinmetzarbelten 73,032 90,514 Zimmererarbeiten530 29,000 Dachdeckerarbeiten 5659 6385 Klempner
arbeiten 1054 5103 Schmiedearbeiten 6554 22,870 Tiſchler
arbeiten 43,083 59 953 Schloſſerarbelten 4522 8881 Glaſer
arbeiten 2935 4603 Malerarbeiten 8859 14,560 Waſſer
Jeitung und Veleuchtung 7412 22,444 Heizüungsanlage
15,600 17,175 Jnsgemein 3064 7393 Ohne Anſchlag
wurden noch für 90,869 M Arbeiten ausgeführt Die Aus
ſchmückung des Sitzungsſaales koſtete 46,000 bei der Einweihung wurden 3400 M verausgabt Für Zeichnungen und

onorare an die Bauleiter wurden 29,178 M verbraucht
tiftungen wurden dem Bau in Höhe von 40,616 M zugewandt

darunter von dem verſtorbenen Geh Kommerzienrat Friedheim
allein 38,400 M Die Stadltverordnetenverſammlung nahm in
ihrer letzten Sitzung von dieſem Abſchluß Kenntnis entlaſtete
den Rechnungsführer beſchloß aber die Rechnungen von ſach
verſtändiger Seite nachprüfen zu laſſen ob die Lieferungen
auch wirklich im Einklang mit den geforderten Preiſen ſtehen
Das Kuratorium des ſtädtiſchen Höheren Techniſchen Jnſtitnts
beſchloß dem Gemeinderat als Direktor des Jnſtituts den
Direktor Dr Föhr Silberhütte Harz vorzuſchlagen Die Zu

uns der Regierung zu dieſem Plane ſoll bereits vor
egen

tz Güſten 18 Dez Scheunenbrand Dem Er
ſtickungstode nahe Jn vergangener Nacht brannte eine
zum Rittergut Warmsdorf gehörige Feldſcheune nieder Mehrere
Wehren erſchienen auf dem Brandplatze es war aber nichts zu
retten Eine Witwe H hier eine ſchon bejahrte Frau wurde
beim Hantieren an der Grude von einem Schlaganfall betroffen
kounte ſich nicht wieder entfernen und ſtand ſo geraume Zeit
gebeugt über der offenen Grude Sie war bereits dem Er
ſtickungstode nahe als ſie von dem Dienſtmädchen eines Kauf
manns das auf dem Boden der H Wäſche aufhängen wollte
in dieſem hilfloſen Zuſtande gefunden wurde Durch hinzu

h Nachbarn wurde die Beſinnungsloſe aus ihrer Lage
efreit Der Arzt ſorgte für weitere Verpflegung Die

Patientin befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung
Clansthal 18 Dez Bei der hieſigen königlichen

Bergakademie ſind im laufenden Winter Semeſter
171 Studierende eingeſchrieben gegen 186 im vorigen Semeſter
und 183 im Winter Semeſter 1902/02 Dieſer r iſt herbei
geführt durch das Jnkrafttreten der neuen DiplomPrüfungs
Ordnung wonach nur noch junge Leute mit Maturitäts
Zeugnis als vollberechtigte Studierende aufgenommen werden
können und den Ausländern die Aufnahme bedeutend er
ſchwert iſt

Eiſenach 17 Dez Städtiſche Die Frage der Feſt
ſetzung der direkten Gemeindeſtener erfuhr in der heutigen
Sitzung des Gemeinderats eine ausgiebige Erörterung Das
Reſultat war daß unſere Stadt auch im nächſten Jahre den
alten Steuerſatz von 112 Proz beibehält Die geſamten Ge
meindeſtenern ſind auf 44,000 M veranſchlagt Der ordent
liche Etat für das Jahr 1904 balanziert in Einnahme und Aus
gabe mit 932,120 der außerordentliche mit 287,913 M
Der Rechnungsabſchluß der Kämmereikaſſe für das Jahr 1902
ergibt in der ordentlichen Einnahme und Ausgabe einen Ueber
ſchuß von 3350 in der außerordentlichen Einnahme und
Ausgabe einen Fehlbetrag von 12,183 M

Weida 18 Dez Gemütliche Gemeinderäte Jn
der Weidger Zeitung iſt zu leſen Die Gemeinderatsſitzung
am Montag zeichnete ſich wieder einmal durch überaus lange
Dauer aus Die Urſache dafür lag diesmal in der zeitraubenden
Beratung der Haushaltspläne für 1904 Als nach
mehr wie zweiſtündiger Sitzung die Etalsberatung noch nicht zu
Ende war und deshalb noch einige Stunden Arbeit in Ausſicht
ſtanden ließ der Vorſitzende des Gemeinderats für die an
weſenden Gemeinderatsmitglieder Bratwürſte und Bier
aus der Ratskellerwirtſchaft herbeiholen um den Herren friſchen
Mut für die fernere Sitzung zu beſchaffen Die Verhandlungen
wurden auf kurze Zeit unterbrochen während welcher der Jmbiß
am grünen Tiſche eingenommen wurde Die Gemeinderats
mitglieder von Weida wird man anderwärts um ihren einſichts
vollen und ſplendiden Vorſitzenden beneiden

Altenburg 17 Dez Das Alte ſtürzt Lehrer
Penſlonsgeſetz Ein hiſtoriſches Gebäude Altenburgs das
im Herzoglichen Schloßgarten gelegene alte Hoftheater wird
gegenwärtig ſeiner Baufälligkeit halber auf Abbruch ausgeboten
um gärtueriſchen Anlagen Platz zu machen Für die Lehrer
ſchaft des Herzogtums Altenburg iſt ein neues Penſionsgeſetz an
genommen worden Die Penſion beginnt mit 25 Prozent des
Stelleneinkommens erreicht mit dem 15 Dienſtjahre 35 Proz
ſteigt von da an alle Jahre um I Proz und vom 25 Dienſt
jahre ab um 2Proz ſo daß die Penſion mit dem 40 Dienſtjahre
den höchſten Satz von 80 Proz erreicht Die Dienſtwohnung
wird je nach der Alterszulage mit 150 bezw 200 oder 250 M
in Anrechnung gebracht

Leißzig 18 Dez k Zur Mord und Selbſtmord
gaffäre in der Sternwartenſtraße wird berichtet daß der
Schneider Nowak heute vormittag in der 4 Stunde im ſtädtiſchen
Kränkenhaufe zu St Jakob verſtorben iſt

w JS CÜ WJòV òZDVermiſchtes
Die Finauz verhältniſſe der Reichshauptſtadt haben auch für

das kommende Etatsjahr die Notwendigkeit einer Erhöhung des
Einkommenſteuerzuſchlaas über 100 Proz hinaus in greifbare
Nähe gerückt Jnfolgedeſſen hat bereits jetzt ein krampfhaftes
Suchen nach neuen Stenern zur Beſſerung der Finanz
lage begonnen und ein nettes Bonquet wurde am Donnerstag
wieder in einer vom Hausbeſitzerverein Süden einberufenen
Verſammlung von Haus und Grumbeſitzern in Vorſchlag ge
bracht Zunächſt wurde von verſchiedenen Rednern eine Steuer
auf die von auswärts eingeführten Biere in Vorſchlag ge
bracht wie ſie von den Vororten bereits ſeit einiger Zeit er
hoben wird Die Befürchtung daß ein großer Beamtenſtab

dazu notwendig ſei hielt man nicht für ſtichhaltig da die
meiſten Brauereien Panſchalſummen für das eingeführte Bier
wie es bereits in mauchen anderen Orten üblich ſei zahlen
würden Ferner wurde die Wiedereinführung der Viermark
ſteuer empfohlen die Wiedererhebung der Mietsſteuer
und die Einführung einer Steuer nach dem gemeinen
Wert für Terrains Weiter wünſchte man eine Heran
zichung der Feuerverſicherungsgeſellſchaften zur
Le treitung der Koſten für die Feuerwehr in die Wege
zu leiten Dagegen ſprach man ſich durchweg gegen
gegen die Verdoppelung der Hundeſteuer aus Der Widerſtand
der Grundbeſitzer gegen die Umſatzſteuer iſt anſcheinend im
Schwinden begriffen Man wird in der Provinz mit einigem
Intereſſe verfolgen wie Berlin ſich um die drohende Not
wendigkelt die miniſterielle Genehmigung ſeines Etats nach
zuſuchen herumarbeiten wird

Panik bei einem Brande In größter Lebensgefahr ſchwebten
eſtern früh zwei Perſonen bei einem Brande in dem Eckhanuſe
ronprinzenufer 30 und Richard Wagnerſtraße zu Berlin

Seit einer Reihe von Jahren betreibt dort der ſchon bejahrte
Klempuer Fleiſcher im Kellergeſchoß eine Bauklempnerei Hinter

dem Verkaufsladen liegt die Werkſtatt und von beiden ein
geſchloſſen ein Wohn und ein Schlafzimmer Geſtern früh
2 Uhr wurde Frau ZFleiſcher durch ein ſtarkes Kniſtern gus dem
Schlafe geſchreckt Sie weckte ihren Mann der die Schlaf
immertür öffnete und ſich einem Flammenmeere gegenüber

efqnd Das Wohnzimmer unddie Werkſtatt bra unten
r vollem Umfange An ein Ankleiden war nicht mehr zu
enken Nur mit dem Zu bekleidet flüchtete die alte Frau

afſtubenfenſter nach dem Vorgarten

während ihr Mann in derſelben Bekleidung durch die brennende
Wohnſtube nach der Straße eilte Die mitilerweile durch ener Meſſ
rufe erweckten Bewohner der oberen Stock vnur notdürftig bekleidet in dere er ter
Wohnungen bevor die Treppen vollſtändig verqualmt waren S
Die Feuerwehr ging mit Dampfſprißen vor und brachte dasger bald zum Stehen Wornilnbe und Werkſtelle ine

des total aus Auch haben die übrigen Räume ſtark
gelitten

Selbſtmord eines Oberlandesgerichtsrats Der Vorſtand des
Amtsgerichts in Speyer Oberlandesgerichtsrat Schäfer wurde
in ſeinem Amtszimmer als Leiche aufgefunden er hatte ſich
am Abend zuvor mittels Revolvers erſchoſſen Der Verſtorbene
ſtand im 69 Lebensjahre und war ſeit einigen dreißig Jahren
dort tätig Das Motiv zu dem Selbſtmord iſt nicht bekannt

Tanchende Elefanten Jm Hippodrom in Londou werden die
Vorbereitungen für ein Wäszjhnachtsſchauſpiel ganz eigener
Art getroffen Das zur Aufführung gelangende Stück hat den
Titel Die goldene Prinzeſſin und die Elefantenjäger Jn
einer großen Jagdſzene ſollen ſich dabei 15 Elefanten von
einer Plattform die einen Beragipfel darſtellt der nahezu bis
an das Dach der Arena reicht in einen künſtlichen See
hinunterſtürzen Die Höhe beträgt mehr als vierzig Fuß und
damit das aufſpritzende Waſſer die Zuſchauer nicht über
ſchwemmt wird um die ganze Arena eine Glaswand von
20 Fuß Höhe gezogen Jn dem Stück werden außerdem Lamas
Strauße Zebras und Kameele mitwirken Die Tiere ſind
S von der Antwerpener Geſellſchaft für Zoologie geliefert

orden
Aus dem Eiſenbahnwagen geſchlendert wurde der 16jährige

Gymnaſiaſt Frauk Kyſela der Sohn eines Gutsbeſitzers bei
Gitſchin in Böhmen Der junge Mann war während einer
Fahrt von Gitſchin nach Woſtromier mit einem anderenPaſſagler dem Bauern Subata in Streit geraten plötzlich er

griff Subata ſeinen ſchwächeren Gegner und ſtieß ihn ehe die
übrigen Reiſenden es verhindern konnten von dem mit voller
Schnelligkeit fahrenden Zuge hinab auf die Gleiſe wo der
Unglückliche ſpäter tödlich verletzt aufgefunden wurde

Auf ſeltſame Weiſe vernnglückte dieſer Tage in Wien der
Chefmonteur Juan von der dortigen Maſchinenfabrik Dengg
und Roth Er wollte den Ventilkegel eines Waſſerrohrs heraus
ſchrauben als plötzlich ein mit 350 Atmoſphären Druck aus dem
Rohre herausgeſchleuderter Waſſerſtrahl ihn in die Magen
gegend traf und ihn mehrere Meter fortſchleuderte Juan
ſtürzte bewußtlos zuſammen und war binnen einer Stunde
tot Sein Körper wies nicht die geringſte Spur einer äußeren
Verletzung auf

Mit reichem Fiſchfang iſt ſoeben der Fiſchdampfer Bayern
der Norddeutſchen DampfſchiffFiſchereigeſellſchaft Nordſee von
ſeiner erſten Reiſe nach Jsland nach Nordenham zurückgekehrt
Er überbrachte einen Fang von 120,000 Pfd Fiſchen Der
Dampfer Württemberg geht nach der ſoeben befriedigend ver
laufenen Probefahrt gleichfalls nach Jsland

Eine Kleinbahn nach der Schneekspphe von Warmbrunn wird
von der Firma Hütter Walter u Co in Hamburg geplant Sie
würde Giersdorf oder Seidorf berühren Die Genehmigung
zur Vornahme von Vorarbeiten iſt durch den Liegnitzer Bezirks
ansſchuß bereits erteilt worden Der Plan iſt alt aber ſeine
Ausführung ſcheiterte ſtets an der Rentabilitätsfrage Dieſewird für die etwaige Ausführung auch diesmal den Ausſchlag
beben wobei die Verkehrsverſchiebungen durch Bahnen nach dem
Feſte und Oſten des Gebirges nicht außer acht gelaſſen werden
können

Predigt Anzeigen

Am 4 Advent den 20 Dez, predigen
Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Diak Grüneifen Motette

Nach der Predigt allgemeine Beichte u Abendmahlsfeier Derſ
Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier für den Kindergottesdienſt in
der Volksſchule Frieſenſtraße Hilfspr Deißner Nachm 5 Uhr
Weihnachtsfeier für den Kindergottesdienſt in der Kirche Ober
pfarrer Prof Schmidt Auch für Erwachſene Heiligabend
nachm 4 Uhr Chriſtveſper Archidiak Pfanne Zu St Ülrich
vorm 10 Uhr Oberdiak Richter Vorm 11 Uhr Franckeſcher
Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen
Promenade Diak Heintke Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
gottesdienſt beide Abteilungen Oberd Richter Abends 6 Uhr
Diak Heintke Heiligabend nachm 4 Uhr liturg Chriſtfeier des
Kindergottesdienſtes beide Abteilungen guch für Erwachſene
Oberdiak Richter Nachm 4 Uhr Franckeſcher Kindergottes
dienſt auch für Erwachſene im Saale der alten Volksſchule an
der Neuen Promenade Diak Heintke Zu St Moritz vorm
10 Uhr Diak Nietſchmann Abds 6 Uhr Chriſtfeier für Kinder
und Erwachſene Superint Saran Hyſpitalkirche vorm
8 Uhr P Nietſchmann Laurentinskirche vorm 10 Uhr
Hilfspred Günther Abends 5 Uhr Weihnachtsfeier des Kinder
gottesdienſtes P Wagner Am Heiligabend abends 5 Uhr
Chriſtveſper nach dem Veſperbuche Derſ Stephannskirche
vorm 10 Uhr Hilfspred Buſch Abends 5 Uhr Weihnachts
feier des Kindergottesdienſtes P Meinhof Am Heiligabend
abends 5 Uhr Chriſtveſper nach Textausgabe P Meinhof
Paunluskirche vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt P v Bröcker
Kindergottesdienſt vorm 12 Uhr P Bach nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt P v Bröcker Nachm 5 Uhr Abendgottes
dienſt P Bach Heiligabend nachm 5 Uhr Chriſtveſper P Bach
Zu St Geurgen vorm 10 Uhr Hilfspr Hellmann Nachm
s Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes I Vikar Willing
des Kindergottesdienſtes II in der Schule am Böllberger
weg Diak Witte des Kindergottesdienſtes III im Saale des
Gemeindehauſes Oberpred Knuth Am Heiligabend nachm 5Uhr
Chriſtveſper Oberpred Knuth Jm Paul Riebeck Stift
vorm 10 Uhr Diak Witte Am Heiligabend nachm 5 Uhr
Chriſtveſper Diak Witte Tomkirche vorm 10 Uhr Konvikts
Jnſpektor Goeters Abends 6 Uhr Donmpred Lie Lang Diens
tag abends /29 Uhr bibliſche Beſprechung Kleine Klansſtr 12
Jedermann willkommen Heiligabend nachm 5 Uhr Weihnachts
feier lilurg Goltesdienſt Domkirchenchor Domp Lie Lang

n vormittags 10 Uhr P Tiſcher Vorm 11 Uhr
indergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr Weihnachtsfeier des

Kindergottesdienſtes P Faßmer Amtswoche Hilfspred Henze
Am Heiligabend nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottes
dienſtes P Tiſcher ba e Ftrtprg vorm 10 Uhr
P Oberhof Digkoniſſenhaus vorm 10 Uhr P Jordan
Zu St Vartholomüi Halle Giebichenſtein vorm 10 Uhr Hilfs
prediger Nennewitz Nachm 5 Uhr Chriſtfeier des Kindergottes
dienſtes P Meltzer Amtswoche Hilfspred Nennewitz Die
Bibelſtunde am Mitlwoch d 28 Dez fällt aus Am Heiligabend
nachm 5 Uhr Chriſtveſper Superint Bethge Zu St Petri
Halle Cröllwitz vorm 10 Uhr P Kunitz Kindergottesdienſt
fällt aus Amtswoche P Kunitz Am e ggbeng nachm

5 Uhr Chriſtfeier des Klindergottesdienſtes Paſtor Kunitz
a ergenhe vorm 10 Uhr Diak Dr Jenrich Nachm 1 Uhr

indergottesdienſt Derſ
Earniſonkirche vorm 10 Uhr Gottesdienſt und 11 Uhr

Kindergottesdienſt Diviſions Pfarrer Schneider Heiligabend
nachm 4 Uhr Gottesdienſt Derſelbe

Evang Inth Gemeinde Mauerſtraße 77 Sonntag vorm
10 Uhr Leſegottesdienſt

Tuarg Stadtmiſſion J Weidenplan 4 Sonntag ab 8 Uhr
EvangeliſationsVortrag Dienstag abends 8/ Uhr Bibelſlinde
Mittwoch ab 8/ Uhr Chriſtlicher Verein jnnger Mädchen
Sonnabend abds 8 Uhr allgemeine Weihnachtsverſammlung
II n r aße 21 Sonntag ab 8 Uhr Evangeliſalions
Verſammlung P nSt ra und Eliſabethkirche morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt Vorm 9 Uhr Hochamt und

St Rorbertkirche in Halle Gieblchenſtein vorm 8eſſe 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Üör 85 7
andacht

Baptiſten Gemeinde Friedenskirche Ludw Wucheronntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Nachm 4 s
Vorm II 12 Uhr Kindergottesdienſt Mitiwoch ab gVerſammlung Frefer Zutritt für jedermann ch abends s Uhr

Metbodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 2 10 Uhr
und abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 Uhr SonntagſchDienstag 8/ Ühr Bibelſiunde Pred rings Zur e re

Union Bibliſcher Gemeinen Neues Lokal Markt 16 Eingang
Kübler Brunnen 2 Tor rechts Regelmäßige öffentliche Ver
ſammlungen i vorm 10 Uhr Gottesdienſt ab 8 Uhr
Verkündigung des
ſtunde Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſſtunde Prediger u Aelteder Gemeine Coffin Ä ſtunde Prediger u Aelteſter

vangeliums Dienstag ab 8 Uhr Gebet

Böllberg 4 Advent nachm 2 Uhr Predigt Provinzial Vikar
Herrmann

Diemitz 4 Adventsſonntag vorm 9 Uhr P v Skockhanfen
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Am Heiligad5 Uhr Chriſtveſper Derſ Heiligabend nachm

Gerſammkungen kirchkicher Vereine

St Marien Gemeinde Ev Mädchen Verein Sonntag abends
8 Uhr Sophienſtraße 6 Jugend Verein Sonntag abends
8 Uhr Weihnachtsfeier im Roſental Weidenplan 4 kl Sagh
Mittwoch ab 8 Uhr Kegelzimmer Jungfrauen Verein
Montag den 28 Dez abends 8 Uhr Weihnachtsfeier An der
Marienkirche 2

St Ulrich Evang Jünglings und Jugend Verein Sonntag
und Mittwoch abends 9/2 Uhr ältere Abteilung Dienstag
abends 8 Uhr Charlottenſtraße 15 Oberdiak Richter Evang
Jungfrauen Verein Montag nachm 5 Uhr im Konfirmanden
zimmer Oberdiak Richter

Neumarkt Gemeinde St Laurentii und St Stephanus
Jünglings Verein Sonntag abend 8 Uhr beide Abteilungen
Weihnachtsfeier im Gemeindehaus Albrechtſtr 27 Jünglings
Verein Mittwoch abend 8 Uhr beide Abteilungen Turnabend
in der Turnhalle der Hermannsſchule Jungfrauen Verein
ältere Abtheilung Sonntag abend Weihnachtsfeier Henrietten
ſtraße 34

St Georgen Frauen Miſſionsverein Jeden Montag von
4 Uhr im Gemeindehauſe Kirchlicher Geſangverein Jeden

Dienstag obend von 10 Uhr im Gemeindehauſe Jungfrauen
Vereine I Gruppe Sonnkag nachm von 7 Uhr im Ge
meindehauſe II Gruppe Sonntag abends von 10 Uhr desgl
III Gruppe Donnerstag abends von 10 Uhr in der Kinder
Bewahranſtalt I Lehrlingsverei Sonntag u Mittwoch abends
von 10 Uhr im Gemeindehauſe Armen Nähverein Am erſten
Donnerstag jeden Monats von 4 Uhr im Pädagoginm der
Franckeſchen Stiſtengen

Paulns Gemeinde Jungfrauen Verein I und II Abteilung
Sonntag abends von 1210 Uhr Herderſtraße 9 Jngend
Verein Sonntag abends 10 Uhr Sophienſtr 24 I H I

Domlirche Jugend Verein Sonntag ab 8 Uhr u Mitt
woch ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag ab
8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12 Jungfrauen Verein
jüngere Abteilung Weihnachtsfeier 2 Feiertag abends 128 Uhr
Kl Klausſtraße 12

Giebichenſtein Ev Männer und Jünglings Verein Sonn
tag abends 8 Uhr Weihnachtsfeier Peſtalozziſtraße 4 Die
Verſammlung des Evangeliſchen Frauen und Jungfrauen
Vereins fällt aus

Baptiſten Gemeinde Jünglings u Männer Verein Sonntag
abends 8 Uhr Vereinsverſammlung Vereinsſäle Wucherer
ſtraße 39 Freier Zutritt für jedermann

Halle Trotha Ev Männer und Jünglings Verein Sonntag
abends 8 Uhr Verſammlung im Eichelkranz

Diemitz 4 Adventsſonntag nachm 4 Uhr Verſammlung der
Jungfrauen im Pfarrhauſe

Pyedigt 11 Uhr hl Meſſe Nachm 2 Uhr Segensandacht

Zetzke Telegramme
Hannever 19 Dez Der Kaiſer iſt mit Gefolge abends

10 Uhr hier eingetroffen Der Kaiſer welcher die Uniform
der Königs Ulanen trug fuhr mit dem Großfürſten Wladimir
im offenen Wagen zum Schloß Der Großfürſt kehrte ſodann
nach dem Bahnhofe zurück um ſpäter ſeine Reiſe fortzuſetzen

Berlin 19 Dez Anläßlich des Ausfalls der letzten Reichstags
wahlen wird der nächſte dentſche Kriegerverbandstag
über eine wirkſamere Propaganda der Krieger
vereine gegen die Sozialdemokratie beraten

Berlin 19 Dez Der Kardinal Fürſtbiſchof Kopp Breslau
ermächtigt die Germania zu der Erklärung daß er die ihm
in ſüddeutſchen Blättern in den Mund gelegte Aeußerung er
brauche die Jeſniten nur um ſeine Geiſtlichen beſſer über
wachen zu laſſen weder getan noch eine ähnliche Aeußerung
gemacht habe die nur irgendwie ſo gedeutet werden könnte Er
habe ſowohl von ſeinem hochwürdigen Klerus wie von den Auf
gaben der Jeſuiten eine viel zu hohe Meinung um ein ſo un
würdiges Urteil über beide auszuſprechen

Kapenhagen 19 Dez An Bord des anf der Marfinewerft zur
Reparatur liegenden däniſchen Panzerſchiffes Jsver Hoitfeldt
brach geſtern nachmittag Feuer aus durch welches eine Anzahl
Kajüten Räumlichkeiten zerſtört und das Oberdeck ſtark beſchädigt
wurde

Reform des Vereinsgeſetzes
Berlin 19 Dez Für die nächſte Tagung des Landtags

ſteht nach dem Lok Anz eine Novelle zum Vereins
gefetz vom 11 März 1850 in Ausſicht durch welche die
zurzeit beſtehenden Beſchränkungen der Frauen an
der Teilnahme an politiſchen Vereinen und an
von ſolchen veranſtalteten Verſammlungen in der Hauptſache
beſeitigt werden ſollen

Die Erbſchaft Leo XIII
Nom 19 Dez Hieſige Blätter melden Kardinal Gat ti dälle

dem Papſte 40 Millionen Lire eingehändigt welche er von
Papſt Leo XIII mit dem Auftrage erhalten habe ſie vier Monate
nach ſeinem Leos Tode dem neuen Papſte zu übergeben Die
Tribung will außerdem erfahren haben in der Privat

qgibliothek Leos XIII ſeien 9,025,000 Frank in Gold vor
gefunden worden

Niiſſiſch ja paniſcher Konflikt
New Hork 19 Dez Reuter Eine aus Sönl hier eingegangeße

Depeſche beſagt die Haltung der Ruſſen dentet daranf hin daß
Rußland entſchloſſen iſt Fapan daran zu verhindern einen Stüß
punkt in Korea zu gewinnen

Der Pauama Konßikt
Waſhington 18 Dez Die in Panamg exelandeten zwei

Bataillone der amerikaniſchen Marine wurden üdwärts
zur kolnmbianiſchen Grenze beordert Sobald die kolumbianiſchen
Truppen eine offenſive Bewegung machen wird die amerikaniſche
Truppe verſtärkt Jm Senat erhoben die Republikaner Hoau
und der Demokrat Gorman Heftige Angriffe gegen Rooſevelt

1Panamavolitit



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten j

20 Dezember wolkig teils heiter Schnee21 Dehemb er eiſt trübe Schneefälle Froſt Strich
nig vededt Sch

Dezember Wärmer meiſt bedeckt neeDezember iemlich milde feucht Nebel wolkig
trichweiſe Schnee

Handel Gewerbe und Verkehr
Wochennbersleht der Relehubank vom 15 Dez

Berlin 18 Der
Aktiva

Aetallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu2784 M berechnet M 893,9 2,000 Zun 10,252,000

2 Rest au Reichskassenscheinen 25,32,000 Zun 357,000
an Noten anderer BRanken 13,527,900 Zau 4,206,000

9 an Weebhseln 872,722,000 Avbn 2,314 0005 an I ombardforderungen 6534,654,000 Zun 2,4 5,000
6 an Effekten 87,941,000 Zun 6,088,0007 an sousligen Aktiven 86,407,000 Zuu 6,956,000

Passi van
8 das Grundkapital M 150,000,000 unverändert9 der Reservefonds 47,587,000 unverändert0 der Betrag der uml Noten t 1,241,3068,000 Abn 11,685,000

11 die sonstigen täglich fälligen
566,59 ,900 Zun 38,253,000Verbindlichkeiten 112 die sonatigen Passt ven 27 921 000 Zuu, 391 900

Preise von Kali Kuxen
Seoigestelit von Samuel Zielenziger Berlin und Karen 18 Des

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 4175 4225 flohenfele 2729251 so25
Beiourode 5425 5475 Hoheuzollern 56251 5675Beouthe Axtien e 359 379 Johannashall T 7 7Bernhardehali S 920 1 Jueitus l 660 6650
Burbaoh 66208 Kaiseroda 5725 5200Carlstund I 56501 5700 Noeustasskurt I13,550Deutsohland 5300 570 Ronneuberg Aktien 1350 1370
Friedriohahall 1435 1465 Salzdeltturthkaliw a 2790Glüokaut Sonderzh 12,000 12,390 Salzgitter Schl Akt 3001 5
Hansa 170 Schwarzburger Salin 3251 376HRedwigsburg 4809 Wilhelmshall 9602Hercynia 20,500 20,750 1 Wintershall l 96251 5675

Von Kaliwerten Burbhach und Kaiseroda gesucht dagegen Carlsfund
und Ronnenberg zchwächer

Wanresse aund FProdnkteonbertchee
Halle 19 Dez Bericht über Stroh Heu ete mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern goe
setzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,70 1,80 00
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,20 AI
Weizenstroh 1,10 zu Streuzwecken 1,25 DI 1,50 DI
Breitdrusch 50 Al Wlesenheu hiesiges oder Thüringer
3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3 00 A Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten wenig Angebot in Partien bis 3,50 M
gefordert minderwertige Sorten ohne Angebot Torfstreu
in 200 Centner Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen
Ballen vom Lager bier 1,60 M Häcksel gesund und trocken
bel artion frei Bahn hier 1,70 80 im einzelnen vom
Lager hier 2,25 M

Getreide Mühlen Brzeugnisse usw
New Vork 18 Dez Telegr Roter Winter weizen

loco 92 vorige Notlerung 918 Derember 91 903
Jandar Mai 855 85 Jull 813 813 MaisDezbr 52 51 Mai 497 495 Juli 498 Mebl 3,70
3,70 Getreidefracht I I
Ohlcagio 18 Dez Telegr Weizen Mai 82 813 Juli

762 761 Mais Mai 438/ 43 /5
Berlin 18 Dez Frühmarkt Wer zen loco Märker 159,50 bis

160,00 ab Bahn Mai 165,25 Dezember 162, Still Roggen loco
Märker 128,00 129,50 ab Bahn Mai 135,75 Dezember 130,75 Still

Gerste Leichte inländische Futtergerste 127 130 do schwere
131 142 alles frei Wagen und ab Bahn russ u Donau 105 118 ab
Bahn IIaker müärk meckl pomm posen schles fein 140 155
do markisch mecklenbg pomm posen schles mittel 127 137
do märkisoh mecklenbg pomm söhles gering 173 126 Schwuach

Mais amerikan mixed 110,580 112 La Plata 6,00 103,02 alles
frei Wagen Ruhig Erbsen inländ und russische Futterware lein
147 156 do russische mittel 142 149 alles kiei Wagen und ab Bahn

Weizenmehl Nr 00 lo0o 27,99 22,59 Roggeumehl Nr 9
und 1 loco 16,10 17,10 Weizeukleie grobe 8,75 9,69 do feine
8,75 9 60 Roggenkleie ,39 80

Hamhburg 18 Der Weizen stiil holeteintsoner und mecklen
burgischer 148 153 Hard Winter No 2 Der Ablad 136 Roggen
still süchruzsischer still 9 Pud 29/25 Dez Ablad 103 105 meoklenb
a holsteinischer 130,90 140,00 Mais ruhbig runder Dezember
87,50 Hafer matt Gerste magtt

Petersburg 13 Dez Weizen looo Boggen Tooo 7,10Hafer loco 6,40 6 70
Amsterdam 18 Des Getreidemarkt geschäktslos
Anitwerpeun 18 Dez Werzeu behauptet Roggen weichendHakter ruhbig Gerste ruhig

London 18 Dez Mare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage
Weizen 10,905 Gerste 1000 Hafer Quarts Englischer Weizen
rubig fremder ruhig stetig Gerste und Donaumais fest amerikan
Mais fest und etwas ieurer Englisches Mehl rahig amerikan ruhig
oei kleinerem Geschäft Hafer atetig

Li var pool 18 Dez Hüllermarkt Weigen sgtetig amerik
unverändert russ seher Ghirka 1 Penny uiedriger Mehbl sietig
unverändert Mais fest unverändert

Gelsaaten Oele Feottwaaren
New Vork 18 Dez Telegr Schmalz Western steam 6,80

6 do Rohe und Brothers 7,05 7,10
enago 18 Dez Telegr Schmalz Januar 6,35 6,37Mai 6,57 6,57 lretese 83 W/87r3

Bremen 18 Dez Sehmalz fest Loco Tubs und Firkins36 Pſg in Doppeleimern 87 Pg schwimmenä April Lieker Tubs u
Firkins Doppeleimer Plg Speck stelig Shon loco P

Hamburg 18 Dez Rüböl unvorsolliſ rubig ſooo 48 50
Parie 18 Dez Sehlussherichi Rüvol matt Dez 53,55

Jan 53,0 Jan April 53,25 Mai Aug 52 25
Anitwerpen 18 Dez Schmalz per Dezember 85,00

Petereburg 18 Dez Hanf loco i t 12,80u Leinaaat loeo 12,80
Hamburg8,10 Br re 18 Des
Autwerpen 18 Dec Sohluszberloht Kaklinlertes T wolss1eo 22,25 hes Hr per Dez 22 25 Br por Jan 22,50 Tr por

Petroleum
Petroleum stramm Standard white logo

Heanmberg 18 Den Spehue behauptet Dezbr 25,00 Rr 25 00
Derember Januar 26,00 m 557 Januar Februar 26,09 Br 26,90
Hebrunr März 26,70 HKr 25

X 16 Der Apirſte keet Dez 44,75 Jan 52 Jan
April 44 25 Mai Aug 43,50

Wolle Raum wolle
Bremen 18 Der Baumwolle steigend

loco 664 Pfg
Manchester 18 Dez 22r Water Taylor r Water Ieigh /s

30r Water courante Qualität 92 30r Waſſer bessere Qualität 104 32r
Mook courante Qualität 104 40r Alule Mayall 40 r Mendio Wilkinson
114 32r Warpeope Iees 10 36r Warpeop Rowland 105/8 36r Warpeope
Welington 102/4 49r Double Weston 3128 69r Double eonrante Quslitkt
145/8 32r 116 yard 6516 grey printers aus 32r 46r 226 Sleigend

Liverpool 18 Dez Baum wolle Umsals 5999 B davon
für Spekulation und Export 300 B Tendeuz fest

Ammrikan seche good ordinary Iieferungen feberhaft Der 6,6 Dez
Jan 6,81 62 Jan Febr 6,7 6,73 Febr März 6 76 März April 6,75
April Mai 6,73 Mai Juni 6,72 Juni Juli 6,70 Juli August 6,66 6 67
August Septembor 6,53 d

Vpplaod mlddling

WMoktalle

Hamburg 18 Dez Silber 76,25 Br 75,75 G
London 18 Dez Silber 255Loudoun 18 Der UVhuilt Kupfer 56 /8 Latrl 3 Monate 523 s l strl

London 17 Dez 5 Uhr j Kupfer etetig lageaumtalz600 57 Pld 8terl 2 6 3 Muate 56 d Sterl b d Makler
Sahluaspreis 57 d Ster 2 a 6 d hie 57 f 8iarl 5 d best
geoloe ten 60 PId Sterl 10 s elektrolyt 57 Pfd Sterl 15 zweiter Hand
strong sheeis Pfd Sterl 2 Alnn willig Taxgesumaatz 690Siralſe 125 Pfd Sterl 12 e 6 3 Mon 126 Pld Sierl 12 6 ngl
130 Pld Sterl a Blei fest spanisches 13 d sierl ö a 3
englisches 11 Pfd Sterl 15 d Zluk fest gewöhnlloh Marken
21 d Sterl 7 6 besondere Marken 21 Pld Steri 128 6
gewalzies sohles 23 Pfd 8terl 12 s 6 d Nlok el 165 Pld Sterl die

r r onJ G steln 0 3Berliner Börse 18 Dez ren pp s oor6Reiche t Metallsehraub her
Ergünzung zu don lelegr Rhein Cham u Dinas w 7Aleld im gestr Abendblatt Sangerbäuser Masch 5 196 00 202 T Saxonia Cement r eSchäfſfer u Walcker 79Bauk DisKonto Sehimmel Mlaschiuen 5 146 59

Berlin Wechsel 4 homb 5 Schlesische Cement 672176 5920
Amsterdam sj2 Brüssel 3 Schuckert Elekt 0 103 ,50b
Wien d Petersburg /2 Schwartzkopff 10 227 10626

london 4 Paria 3 Siemens Glas Industr 18 283 2590
Ztrnw Cham Diater r

a apaz Sudenburg Masechin 70,25b2e Drest P 1 Ver Köoln Rottw Pulv 9 1196,C0beB
HBarmer Sigdtanleihe 313 98,9062 Vereinsbrauerei Artern 6
Berliner Stadt Obl 31/2 99 800 Westt Draht Industrie 8 150 000

do do iög2 31/2101 00 B Wittener Guos 5 h on
Maxdeburgoer St Anl /2 101,10 Wilhelwshütte conv 0 77,09b

do do neues 4 104,59B8 Zuckerkabr Fraustadt 5 139 00baB
Merseburg 190l unkv 10 4 1104,256

Naumburg 52 abg n Deutsche Visenb Prior ObligWesatpr rov Anl 3/2 99 ,7 reiBed Sinai Fis Ant 101 8001 s le HHotistodt M 94507
Bayrische Anfeihe 3/2101 30 préllsa Süd bahn
Braunseiwe 20 Thlr T 3465 10b2 Dentuche Eisenb St Prior

IIIIIIIII Kobeleeg Mi 404numbers warranſs träve unnoliert
Glasgow 18 Des Sohlues Roheilee n

warrants träge unnotiert Middelsborough 41 eh C d
Amsterdam 18 Der Banoaziun 76

namborg

Wasserstände bedeutet dber unter Null
Saale und Unstrut all WaenIriern Drückenpeorel 17 Dez 972 19 Nov

Woeiasentels Oberpegel 2,54 2,54r un Unterpegel 80 2,70 1 lroinag 7 u eAleleben Oberpegel 7 4 2,54 254 2do Unterpegoel 2,16 2,08 68 nHernbvurg 1,77 4 1, 70 7Kalbe Oberpegoel e 4 1,70 1,72 edo Unterpegel I 46 5 1,82 4Der Wasserstand von Trotha befindet zioh im Abendblatte
Moldaun Iseor Eger Blve

e JJ rjr re Wvx 5Der Fall Wuehe Der Faſſ Wuobe
Budweis 17 r 9,18 2 Lorxau ls 42,60 5
Prag 13 Wittenberg 3,15 eJunghungzla 793 2 4 e 4aun 7 ar 4 2 SPardubits 1ls 12 Magdeburg 4322 4
Brandoeis 78 9 lHangermünde 8,251 8Molnik 11,36 Mittenberge 2,671eitmerits 190 8 bömite Peg I17 2,07 4Aussig 18 2 2 l auenburs 18 206 5 2Dresden 0,032 16Aussig 18 Des Von den oberen Plätzen werden 103 am Fall
gemeldetTonnse

O H B td X uk 1900 4 I101 3206 Berg werks a Hätten Ges
do XI u XII 1918 102 22 T o rrHamb 251 310 unk 19051 e 45 766 9do un bis 1900 100 506 86 Ido S 01 330 unk 1908 97 006 le 1 99 75n 241 32 Berzeliuso 8 46 190 uk 1905 90 99 Biemarekhütte i 248 0 a
do alie u con 38 oncordia Bergwerk 25 3409 6061lann Bod Pf Luk 1904 z Consolidat Beſgw G 127 446 50 b

do do II a Consol Marie 77 50 vdo ao Il 2 e Kohle 15 184 Oers
5

Duxer Koblen kon 15do do IV VI o Gelsenkirch u 94 09
4

li Hyp B In toös arzerBisenw Iät A B 20 71 500
o do u 1 103 02 tiöaoh Eis u St 183 402

do do VIII IX a 97 00 Inowrazl Steinsalzbl 5 112 75 a
Mein conv 1 150 vr6Kattowitzer 11 215,75040do Serie I Königin Marieni V A 449064do und bis 1905 37 90 Ceopoldegr Räderite 7 113 80
do unkdb bis 1907 97 25620 Iuise Tiefbau konv 9 46,5060
do Ein VI 100 90 u o do St Pr 0 103,006do Em VII unk b 1906 102 W Magdeburg Bergwerk 35 590,00620
do n 134,700 M arienhütte Kotzenau 0 69,206Nordd Gr Kred Pfdb 4 100 00b M end Schwert St Pr 292,3020
do IV V ukb b 1903 100,00 Niederl Kohlen 8 1I11750Ostpreussische z 99,006 Rhein Stahlw Lit C 8 176 80

Pomm Hyp A B 40/0 r z 89,309 ISchlesisch Zinkhütten 17 368 290
do do 31/200 s Stadtberger Hütte O 1114 00bKöln ind Pr Anth 83 136 90620 rer Warrenau 3772 88 50020 Posensche 99,9062 Westfälische Stahlw 1I29 75b1

Ilamb 50 Thir Ioose 3 r P C PId 1 II rz 110 d Wurm Revier 8 141 25b40Mwiningor 7 oose 31,506 do III V u VI rz 100 cOldenb 40 Thlr Loosel 3 131,C0bz2 Bisoub Prior Obligationen o X rz 100 100,70ba60 ObIig v Industr u Bergw Ges

T ulh 100 75b20 Tdische Fonäds tal Eis Obl St gar do XIV ukb 1905 3 an Elektr Gesellsch 101 50bev r do Mittetmeerb ter 4 102,206 do XV ukb 1904 z Acalfend Fapiert
Argent od Ant 9 5 23 80 b emberg Crernowitr do XVIII ukb 1910 Aschersleb Kaliwerkedo innere do 4/,0 87 80 t Fr Stunteb gar 3 091,50 do XIX ukb 1911 102,752 Bochuwer Guesstahl 1 1104 500
Barleiſa 100 Lire T,oose 0 19,396 do Ergünenungen 3 90,250 Pr Ctr B Pf v 1890 4 190 822 DHessauer Gas e
Bukar Stadt Anl 1884 n 37 do Gold Pr e W ukb 1 83 r Dortmunder Union 5 112,008
do do 1888 3 Oester 0,506 o Elektr Licht u Kraft /2 103 700260chen Gold Anl 1889 1173 92,006 Verden 5 107,006 äo 1886 80 94 3 är Berl Plerdeb Tu ri u vo o

Chiues St Anl v 1895 z Sädözter Bahn Tomb 3 665 30626 do Kow O 0l uk 10 S Hawb Packetfahrt
do do kleine 6 104 40b do Obligationen 5 106 70b2B do 1896 15 06 41/2 je i Hoelios Eleoktr Ges 41/2 84 006

W i e e B ab erteä äe p okk 5 90400 V 1898 3 w 0 Risgenb Silb A 31 a Fr Krupp Ovl 4 102,102Egyptische priv Anl I lIwangorod Dombr gar W S do do aurahiülte 95 806
r o ß e 76 rn Koel Woroneseoh Obi 99,00B er Prabe e 765 3172 z Parte Whligatiamen 1172 100,608

1 t J C 2eeeeeeeeeeeeaceeiee eeeerteeeeeieeo La i arente Moseo Kiew Woron 499,00626 e r Tiele Winkier 4 106 o
o a itoo 2098 Planes Mut 4 l100 soutſ o T ba h tot2 S u engere

a u 1886 l n n W 99,00 13 I a i zu g Bank Aktien0 o r Griüsi O o hAMailänd 10 Lire Loos 20 40b gen M 029,2062 do Kleinb Obl P r i 96,000 Bank d Berl Kassenv II 500Mexikaner Anl à 100 103,508 IRjäran Üralok gar ukd do b 1908 101 10 Berg Märk B i Elbf 8 164 00040

do à 20 5 e ſb 1500 4 43 r r u a e 12Norweg Staats Anl 88 I jaeschk do do Em II unk 1910 104,300 do B 509h er r 4 1156 60 rie Wie 98 90 a do do III ukdb 1912 3 99,750 Börsen Handelsverein 41/2105 506
Rumaän Anieihe 1891 4 87 700 es Süd wentbaku 4 896,9001 Rhein W I I V os 100 50en6C8 Ggth Kredit Ges 4 89 in

do do mittiere 488 491 PPranskaukasizohe 3 53,90627 II w IV v 1901 96 200 ſGöln Komm 4 98 60do do kleine 286,40220 Warsohau Wiener i0er 4 100,7561 VI ukdb 1908 97,006 b Privatbank S II8 I
Russ Gold R 1884 871 do IX er 4 100,600 VII unkdb 1905 101 506 Dtseh Efteß B Hahn 107 266do Orient Anl II Wiadikaweka O 4 VIII ukdb 1910 4 102 30b 5 p7 Hypoth B Berl a 132 00do o l 4 ao ar 498,90b20 IX ukdb 1912 4 102 906 n Bankverein 5/2 98 100do Nicolai Oblig 99 00 b anitoba re 1983 u 8keh,isehe 222 006 enar Kredit 8 1164 25520v Boden Kredit 116 4562 Northern Pao I b ioai 42 zu 99,900 o wer Sei 7 7o 38 do gar 2,5 95,000 do Pro 102 o 89,196 Srundkreditb 000nns rramavi o J G la V B G Luna 4 181 260 e e We z zo o 1866 S Louis u 8 Fr do 2 VI 10 706 Vereinsb 806Schwed St Anl 1886 8/2 99 9062 4do F i 83,90 z Westpr ritt I I B 100 000 LübecKer Kommerab 6253 127 80610

33 I ar 1890 3 99,600 Central Paoifio 4 99 80 be e m rn 7 2327
o Hyp r 1878 100 50b2 Posensche 3 d Grund Kredit 5 103,8026Tür isehe Anleib D 33 Snntet z e e h 15 5 re r z no eo minist 0,00 Ergr 66 r Sächsische 400 euss Handbr BK 256do 400 Fres Lose 142 och G 0 3 u ESehlesiseh 4 1083 1060 Wilhelma Mgd Allg V 72/3 18900

Ungarische Kr R 4 99 25 be ruh Eisonb O 1886 3 74,25 5
do Staats R 97 3/2 91,400 do 1880 4 Lefpaiger Börse 18 Dez

Industris Aktien Eizenbahn Stamm Alktien Szene Ken anl la 90 100 itanee Gew 1882 W 101,752
u m 4Aniintabr I 285 00 e e teht 50r h o de is 79 on oAdmiralsgarten Bad 5 151 106 n Bern do 500 90 100 a do Em 1875 10i 300Annaburger Steingut 116 25016 Blankenb 4 1118,09b20 Thlr t/28tadtobi I884k on v 101 103

32/0 Staataanl 1855 100 95,306 3/2 do 1876kony 101 106Archimedes 3 156 106 Jura Simpl kv Westh 4
2

9

Braunschweiger Jute l

Berl Anh Maschinen 190 219,0620 Stamm Prior Aktien

179 60
o länd Bisenb Stamm u 513 Lanäreutenbe 6500 100 oor 372 do do

2 Altb laudovlig 900 tot odo 67 kv 40/0 500 101 90
600 101 250

Berl Charl Bau V m 746 00620 DivDiv ERisenbestamm Akt 6 ſeipr Elektr Worko l 29 756
13 4 Aussig Tepl 500 238 206 2 do elektr Strassb 78,250
5285 Böhm Nordhbahn 126,250 5 do Gr elektr Strassb 152,090

11 Buschtiehrad I it A 234,005 10 do Bierbr Riebeck 217 266
s r do do B 260,00 11 pr Kamm arnsp 166 750H Gallz K Ludw B 71/2 do Malzt Zenkena 160,008

6 Grax Köllaoh 115 256 do WollkämmereiIa Marlenburg Mlawia 15 X Mansfelder Kuxe 778,008

Berliner Bockbrauerei 81/2 153 75026A ussig Teoplitz 13,4
do Brauerei Königst 5 II7,50 Böhmlsohe Nordbahn 523
do Union Gratweil 5 108 256 Galiz Karl Ludw B

Brsl Eisenb Linke 61 290 00 u Graz Köhlaoh 6
Breslauer Oelwerke 74,3061 Kazohau Oderberg

do Strassenbahn 155 40b Kronpr Rud 83 SehCement Bau Ges Berl r 2 212,00 emberg Crernowite 97
Charlotthb Wasserwerk 13174 339,75b Oesterr Mord woestb
Chem Fabr Schering 0 249 00b2 B do B Elbethalb 5
Chemn Masch Zimm 4 I106 60b2 Südöaterreioh Lomb o 17,60
Dessauer Gas 10 207 50620Vngar Galiz par 5

234 906010 I vangor Dombrowo 5
141 5026Kursſc Kiew 11 R P

Eckert Mascü Fab 144,75629 Warschau Terespol 6
Elberfeld Farbenfabr 20 407,008 Warschau Wien 685 172,50 b

Dtsch Gasglühl Ges
Dtsche Jutespinnerei

,6

Naumburger Braunk 179,5606
Portl Cement Halle 71,006Div Bank u Kredit Akt 0

75,0008 Allg D Kr A I,pz 179,506381 Suehs Kamm9
5

5

9

Erdmannsdork Spinn 52 100urän
2

8

0

5 Chemn Bankverein ZJebs We kiariw tis 253
4 Dreedeuer Bank 160 00b Sachs W ebstuhl 20
5 a do Bankverein 98,006 15 Fabr Schönherr6 Gothaer Privath 126 506 Thür Gasges Sp
6 Kob Goth Kred Gs zu do Stamm Pr 73,000
s Ieipaiger Hypotu B 142,500 213 bür Br st

10 Krod u Sparb 97,80 8t Frior656 Ssüächse Bank 135 403 Zeitzer Par u S A 45,590
6 Zwickauer i oo7 do Ohblig 100 250

Januar April 22,75 Br Fent
Neg r ori 3 Freund Masch Kony 12 207 7560den VLors 95 u r r e Görlitzer Eisenbbed 12 240 80b16 er

do Gracit Balances Cat Oil itr 900o Hansa Dampksehifk 122 752 PSehwoelz Centralbahn 96

ar i 7 leieilianisehe An I 42e T 7 S e ruhig Vmeatz 1027 Sack do Brückenb Konv 99 750 Hypoth Pfand n Rontenbriot
por Hor 3326 Ga är nd 6 Uhr Kaltee good average Bantos do do St Pr 6 120,000 r T oo vorBohlen 2 24,09 fGd, Mai 24,59 Gd Sept 56,60 Gd Fn T Eiseng 3 1rehner o 117,75b1 er B 80 02t ar m 18 M ä good ordlnary behauptet 30,20 Köln Müsener conv 599 1066 g u X 33 d
ein Ziege e an re der Hamburger Airms Kurtürstend Ges i Lig tr z 826 doh 313 93 800 0
Mi 80 i 2280 et 1375 Banige S er Pr 61 00 Ia eigen B 9 r i u o e

Löwe

a Der u e e ecrnire ehe18 c 699 avazueker agdeburger b l z 96rubie Kübes Rohzuolrer joko Sohn 5 9 t 2 a Verkuuter Magdep auentk 136 00 b K Fy r
wer P rugter rubig 89/4 wene Kondition 22242 23 Aasehin Breuer 472 00br0 g do V re 109 512 97 501
Jan per Ia r hei per Man e er Bern e vor Nenrde Funeanetei o 800 S antn

Bee e eIII Branntwein 45 4 Vol kür 120 x ohna t 7 do I u I a bis 9 uk 1 192 500Faa ab Bronneroi 64,50 66,00 M desgl 60 Vol es de n 6 257 r H r
o I u la eony 7

do

Zu ertadr Glauzig c
Div Indusatrie Papiore e3 Zim 106,750 Ausl Viseonb Pr Obl

Cröllw Papieriabr 234,00B 3 sig J b40/0 do Sehldvsehr 100 500 än S
2/2 Dörstew Ratim St A 62,009 do do Gold 10i ooc

do do 59 V A 98,008 Buschitiehr 1886 sifr 101 256
2 D W Sonderm do 101 256Stier Vorz A do Em 1968 51/7218 Geraer Jutesp u W 280 600 Daux Boden bach 83,997

Germania Soh walbe 116,000 do Em 1871 115 256
64 Gersäd Stkb V St A 45,000 do do i87411126688 /2 do do Pr A I 865 90 Grar Kötlacher 72 250
84 do do do I 75 do Um v 1871 u 721105 709O Hallesche Str E 80 Tann 6t Kette Elbsch G Akt 79 007 e u r e
8 Körbisd Zuckerkb II14,906 0 Golc
5 W Leipz Baubank 105 590 Prag Turnav

4 m

Mit Unterbal ungsblatt und Blätter fürs Haus
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